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Nr. 163/11 vom 22. Juli 2011  
  
 

Einladung ins Schwärzetal am 27. Juli 2011, 11 Uhr 

Erster Spatenstich für Erlebnisachse  
 
 
 
Ein weiteres Projekt, das aus dem europäischen Fördermitteltopf EFRE zu 75 Prozent 

unterstützt wird, startet am 27. Juli 2011.  Um 11.00 Uhr erfolgt mit Hilfe eines Baggers 

der symbolische Auftakt zur Baumaßnahme Erlebnisachse Schwärzetal. Der Rad-

/Gehweg führt von der Brunnenstraße entlang der Schwappachwegpromenade, über die 

Straße Am Zainhammer zur Rudolf-Breitscheid-Straße und von der Zainhammer Mühle 

durch den Wald zum Zoo. 

 

Mit der Realisierung der Erlebnisachse Schwärzetal wird eine attraktive Wegeverbin-

dung geschaffen, die Gäste und Einwohner der Stadt dazu animiert, nicht nur den Zoo, 

den Marktplatz oder eine der anderen Einrichtungen aufzusuchen, sondern alle Einrich-

tungen entlang und „am Ende“ der Achse. 

 

Die Gesamtkosten für den Ausbau des 1,8 km langen Rad-/Gehweges liegen inklusive 

aller Nebenkosten bei ca. 650.000,00 €. Den Wegebau werden die Firma Engron GmbH 

aus Bad Freienwalde und den Bau der Beleuchtungsanlage die Eberswalder Firma 

Elektroanlagenbau Freier + Küter GmbH ausführen. Geplant ist die Fertigstellung der 

Maßnahme im Dezember 2011. 

 

Die Schwappachwegpromenade von der Brunnenstraße bis zur Straße Am Zainhammer 

und der Bereich von der Zainhammer Mühle bis zum Zoo werden mit einer wasserge-

bundenen Wegedecke ausgebaut. Vom Ende der Schwappachwegpromenade bis zur 

Rudolf-Breitscheid-Straße wird der Weg in Natur- und Betonstein umgesetzt. An der 

Brunnenstraße ist eine Querungshilfe vorgesehen, die zur sicheren Überquerung und 

zur Beruhigung des Verkehrs dient. Entlang des Weges werden Bänke aufgestellt, die 

zum Verweilen und zum Genießen der Ruhe einladen. 

 

Der Bau erfolgt in mehreren Abschnitten; begonnen wird im Bereich von der Mühle bis 

zum Zoo. Zu den sich im weiteren Verlauf  des Vorhabens ergebenden Verkehrsein-

schränkungen werden Sie rechtzeitig informiert.  
 
Treffpunkt für den Auftakt 27.7.,11 Uhr: Wegkreuzun g unbefestigter Weg von der Breitscheidstraße 

zur Mühle, vis à vis vom Forßmannkrankenhaus, Am Za inhammer und Waldweg zum Zoo.  

 


